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ANMELDUNG 

zur Tagung Nr. 14026 

IHR WEG ZU UNS ... 

Bitte melden Sie sich mit der beigefügten Karte, per Fax oder 
E-Mail oder über unsere Internetseite an. Eine Bestätigung 
der Anmeldung erfolgt nicht. 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen unter Tel. (0208) 
99919 - 981 montags bis donnerstags von 9 - 12.30 Uhr sowie 
von 13 - 16 Uhr und freitags von 9 - 14 Uhr gerne zur Verfü-
gung. 
 

Ihre Anmeldung bindet Sie und auch uns. Bitte informieren 
Sie uns so früh wie möglich, spätestens aber 7 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn, wenn Sie nicht teilnehmen können. Soll-
ten Sie sich später abmelden, berechnen wir Ihnen eine Aus-
fallgebühr von 50% der Gesamtkosten. 
 

Unterbringung 
Die Akademie bietet Ihnen Einzel- und Doppelzimmer. Alle 
Zimmer verfügen über Dusche und WC  
 

Teilnahmebeitrag 
 

Tagungsbeitrag (inkl. Mahlzeiten) 79,00 € 
Ermäßigt 47,40 € 
 

Übernachtung EZ pro Person 25,00 € 
Übernachtung DZ pro Person 18,00 € 
 

Bitte bezahlen Sie bei der Ankunft in der Akademie. Bargeld-
lose Zahlung durch eine Lastschrifteinzugsermächtigung oder 
mit der ec-Karte ist möglich. Wenn wir den Teilnahmebeitrag 
zum Veranstaltungsbeginn von Ihrem Konto einziehen sollen, 
benötigen wir schriftlich Ihre Bankverbindung. Haben Sie bitte 
Verständnis dafür, dass durch den pauschalierten Tagungs-
beitrag keine Erstattungen erfolgen, wenn Sie einzelne Leis-
tungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Ermäßigung 
Den ermäßigten Beitrag zahlen Kinder, Schülerinnen, Schüler, 
Studierende, Wehr- und Zivildienstleistende bis zum vollen-
deten 28. Lebensjahr, Bezieher von Arbeitslosengeld (ALG) 1 
und 2 sowie Leistungsempfänger nach dem Sozialgesetzbuch. 
 

Für diese Tagung ist eine Förderung durch die bpb beantragt 
 

... mit Bus und Bahn 
 

Die günstigste Bahnstation ist Duisburg-
Hauptbahnhof. 
Mit dem Taxi sind Sie in 10 Minuten an der 
Wolfsburg. 
Mit der Straßenbahnlinie 901 fahren Sie in 
Richtung Mülheim (Haltestelle Monning). Der 
Fußweg von der Haltestelle zur Wolfsburg 
dauert 10 bis 15 Minuten. 
 
Hinweis Seminarticket: 
Als Teilnehmende von Seminaren in der 
Katholischen Akademie Die Wolfsburg können 
Sie über die Deutsche Bahn ein 
"Seminarticket" buchen, bei dem die Kosten 
für die Hin- und Rückfahrt 99,00 € (2. Klasse) 
bzw. 159,00 € (1. Klasse) betragen. Das Ticket 
muss über die Hotline 01806-311153 mit dem 
Stichwort "KK Seminar" bestellt werden.  
Bitte beachten Sie, dass Sie im Zug bei der 
Fahrscheinkontrolle Ihre Seminaranmeldung 
vorlegen müssen. 
 
 
... mit dem PKW 
 

Autobahn-Ausfahrt Duisburg-Kaiserberg. An der 
Ausfahrt links in Richtung Zoo / Universität 
Duisburg fahren. 

Falkenweg 6, 45478 Mülheim an der Ruhr 
Telefon (0208) 999 19 - 0, Telefax (0208) 999 19 - 110 

die.wolfsburg@bistum-essen.de 
www.die-wolfsburg.de 



Samstag,  
25. Oktober 2014 
 
bis 10:30 
Anreise, Zimmerbezug, 
Stehkaffee 
 
10:45 - 11:00 
Begrüßung und Einführung 
Dr. Jens Oboth, Die Wolfsburg 
Dr. Oliver Ernst, Konrad-
Adenauer-Stiftung 
 
11:00 - 12:30 
Ägypten und der arabische 
Frühling 
Gesellschaftliche und politische 
Veränderungen  
Jan Bittner, Deutsche Botschaft 
Kairo 
 
12:30 Mittagessen 
 
14:00 - 15:30 
Der Iran als ein konstruktiver 
regionaler Akteur? 
Pfarrerin Almut Birkenstock-Koll, 
Ingo Koll, Evangelische Gemeinde 
Deutscher Sprache in Iran, 
Teheran  
 
15:30 Kaffee, Tee, Kuchen 
 
16:15 - 18:00 
Über den IS hinaus 
Neue Bewegung in der 
Kurdenfrage 
Kamal Sido, Gesellschaft für 
Bedrohte Völker, Göttingen 
 
Der Libanon zwischen syrischer 
Flüchtlingskrise und 
Konfessionalismus  

NAHÖSTLICHE  
PERSPEKTIVWECHSEL 
 

Der dynamische Wandel  
einer Chancenregion  

15. Mülheimer Nahostge-
spräch 
 

Seit dem Ausbruch des 
„Arabischen Frühlings“ 2011 
durchläuft der Nahe und Mittle-
re Osten einen dramatischen 
Transformationsprozess, der in 
seiner politischen, wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen 
Tragweite noch nicht abzuse-
hen ist. Anlässlich des 15. Jubi-
läums des Mülheimer Nahost-
gesprächs wird die gesamte Re-
gion des Nahen und Mittleren 
Ostens in den Blick genommen. 
Hat der „Arabischen Frühling“ 
zur politischen und wirtschaftli-
chen Partizipation breiterer Be-
völkerungsschichten beigetra-
gen und die autoritären Herr-
schaftsstrukturen aufgebro-
chen? Wie kann dem bewaffne-
ten Islamismus begegnet wer-
den? Wie entwickelt sich das 
Verhältnis zwischen den Religi-
onen und Konfessionen? Und: 
Haben die Christen im Nahen 
und Mittleren Osten angesichts 
der derzeitigen Entwicklungen 
z.B. in Syrien und im Irak noch 
eine Zukunft? Wir laden herz-
lich ein! 

Peter Rimmele, Leiter des KAS-
Auslandsbüros Libanon Beirut 
 
18:00 Abendessen 
 
19:00 - 20:30 
Israel und Palästina nach dem 
Gazakrieg 
Wie  geht es weiter im Nahostfrie-
densprozess?  
Dr. Joseph Croitoru, freier Histori-
ker und Journalist, Freiburg/Brsg. 
 
anschl. Begegnung und Ausklang 
in der Zisterne 
 
20:30 - 20:45 Pause 
 
20:45 - 21:45 
Auf dem Salafismus-Ticket in den 
nahöstlichen Dschihad 
Buchpräsentation  
Thorsten Gerald Schneiders,  
Redakteur beim Deutschlandfunk 
Köln sowie freier Politik- und  
Islamwissenschaftler 
 
 
Sonntag,  
26. Oktober 2014 
 
7:00 - 8:00 
Eucharistiefeier in der Akademie-
Kirche 
 
ab 8:00 Frühstück; bis 9:00 Aus-
checken 
 
9:00 - 10:30 
Ist der arabische Frühling ge-
scheitert?  
Ein Überblick am Beispiel der Län-
der Ägypten, Tunesien und Syrien 

Jörg Armbruster, Journalist und 
ARD-Auslandskorrespondent, 
Stuttgart 
 
10:30 Kaffee, Tee 
 
11:00 - 12:30 
Das Zusammenleben der Religio-
nen und Konfessionen, die Be-
deutung des interreligiösen Dia-
logs im Nahen Osten  und die Zu-
kunft der Christen 
Podiumsgespräch mit 
Peter Rimmele; Jan Bittner;  
Dr. Joseph Croitoru, Kamal Sido, 
Ingo Koll und Almut Birkenstock-
Koll; Rudi Löffelsend, Irak-
Beauftragter des Caritasverban-
des für das Bistum Essen 
 
12:30 Mittagessen 
 
13:30 Ende der Tagung, Abreise 
 
Tagungsleitung: 
Dr. Jens Oboth, Katholische Aka-
demie Die Wolfsburg 
Dr. Oliver Ernst, Konrad-Adenauer
-Stiftung, Berlin 
Prof. Dr. Heinz-Gerhard Justen-
hoven, Institut für Theologie und 
Frieden, Hamburg 
 

PROGRAMM 

Bildnachweis: ©virginie Nguyen Hoang/wostok P/ dpa Picture-Alliance GmbH 

Hinweis: Aufgrund der derzeit 
instabilen Lage im Nahen und 
Mittleren Osten sind Program-
mänderungen nicht ausgeschlos-
sen. Das aktuelle Programm 
finden Sie unter http://www.die-
wolfsburg.de/die-akademie/das-
programm.html oder http://
kas.de/nahostgespraech2014 


